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MAGISCH
Die Feste in unserer Stadt sorgen für Musik,   
Spaß und ein großartiges Lebensgefühl.

www.kapfenberg.gv.at
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Arbeitsreicher 
Herbst
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Ein eindrucksvoller Sommer mit
zahlreichen Veranstaltungen in

unserer Stadt neigt sich dem Ende
zu. Auch heuer hat sich gezeigt, dass
Kapfenberg und seine schöne Um-
gebung sich auch hervorragend als
Urlaubsdestination eignen. Ferien
dienen auch dazu, Kraft für den be-
vorstehenden Herbst zu tanken,
denn wir wollen den beachtlichen
Aufwärtstrend unserer Heimatstadt
weiter fortsetzen. Verbesserung der
städtischen Infrastruktur, weitere Betriebsansiedlungen, Wohnbauoffensive und natürlich
auch Bildung und soziale Sicherheit sind stets vorrangige Themen in der Kommunalpolitik.
Wir haben schon bisher sehr verantwortungsvoll die Budgetmittel für die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt eingesetzt und werden das auch in Zukunft so handhaben. Dazu gehört,
dass wir unsere seit über 40 Jahren bestehende Eis- und Mehrzweckhalle für eine multi-
funktionale Verwendung sanieren, um den heutigen Interessen von Sport und Eventkultur
gerecht zu werden. Keinesfalls lassen wir uns auf zusätzliche Bauten ein, die sowohl bei der
Errichtung als auch beim folgenden Betrieb die gemeindeeigenen Finanzmittel auf unver-
antwortliche Weise belasten. Zum bevorstehenden Schulbeginn ersuche ich auch alle mo-
torisierten Verkehrsteilnehmer, auf unsere Jüngsten besondere Rücksicht zu nehmen. Ge-
meinsam für Kapfenberg! Ich freue mich auf einen schönen Herbst und viele Begegnungen!

Ihr Bürgermeister 
Fritz Kratzer

Sicheres Kapfenberg
Kürzlich besuchte Steiermarks neuer
Landespolizeidirektor Gerald Ortner
die Dienststelle der Stadtpolizei Kap-
fenberg. Unsere Stadt verfügt neben
der Bundespolizeiinspektion auch über eine eigene Stadtpolizei, welche 7 Tage die Woche
und 24 Stunden am Tag für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger da ist. Gerald Ortner
zeigte sich von der großen Einsatzbereitschaft der Stadtpolizei überzeugt und lobte das
hohe Sicherheitsniveau der Stadt Kapfenberg.

„
“

Kapfenberg ist eine Stadt zum Wohlfühlen!
„Kapfenberg ist
eine Stadt, die
allerhöchste
Lebensqualität
bietet.“
Bürgermeister 
Fritz Kratzer



A K T U E L L

Aus diesem Grund sind Hoch-
wasserschutzmaßnahmen

unbedingt notwendig. Die Um-
setzung dieser Maßnahmen am
Pöneggbach durch die Wild-
bach- und Lawinenverbauung
ist in vollem Gange.
Hinter der Landwirtschaftlichen
Fachschule Hafendorf sowie
hinter dem Gymnasium errich-
ten die Hochwasser-Experten
Geschiebe-Rückhaltebecken mit
Holzrechen, die insgesamt über
7.000 m³ an Totholz und Ge-

schiebe zurückhalten können.
Im Bereich der Fahrschule Pankl
in Walfersam fließt der Bach,
der vorher unter einem Wohn-
haus durchfloss, jetzt in einem
nach ökologischen Grundge-
setzen gestalteten Bachbett.
Darüber führt eine neue Fuß-
gängerbrücke entlang der Mürz-
promenade. Die Gesamtkosten
des Projektes belaufen sich auf
rund 5,3 Millionen Euro. Die Kos-
ten teilen sich der Bund (57%),
das Land Steiermark (15%), die

Der Einzugsbereich  des Pöneggbaches  liegt in einem Gebiet, das häufig von
Starkniederschlägen betroffen ist. An Engstellen führen Geschiebe und Totholz zu
Verklausungen mit folgenschweren Bachausbrüchen entlang des Töllergrabens und
in Walfersam.

Schutzprojekt 
PÖNEGGBACH

3

Stadt Kapfenberg (15%), die ÖBB
(8%) und die Landesstraßenver-
waltung (5%). Schon während
der Bauphasen ist der Hoch-
wasserschutz für die Bevölke-
rung gegeben. Bei den Hoch-
wasserereignissen des Pö-
neggbachs in den letzten Jahren
war vor allem das Siedlungsge-
biet Walfersam stark betroffen. 
Dort befinden sich 150 Gebäude,
Schienenwege der ÖBB (Süd-
bahn) sowie Landes- und Ge-

Überschwemmungen wie 2012 (Bild) sind mit dem neuen Hochwas-
serschutz hoffentlich Geschichte.

meindestraßen in der Gefah-
renzone und vor allem 3.000
Kapfenbergerinnen und Kapfen-
berger. Die Fertigstellung aller
Arbeiten ist bis 2021 geplant.

Daten und Fakten:
•  10.000 Arbeitsstunden

geleistet 
•  11.000 m³Aushub
•  4.800 Tonnen Wasser-

bausteine
•  500 m³Stahlbeton

Hochwasserschutz für unsere Bewohnerinnen und Bewohner.
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Nach längeren Vorbereitungen und Projektstudien wird es nun ernst mit der Sa nie -
r ung unserer mittlerweile 42 Jahre alten Eis- und Mehrzweckhalle im Sportzentrum.

Kapfenberg saniert Eishalle 

Für das Land Steiermark sag-
te 1. Landeshauptmann

Stellvertreter Michael Schick-
hofer bereits finanzielle Un-
terstützung zu und Vizekanzler
und Sportminister Heinz-Chris-
tian Strache hat anlässlich sei-
nes Besuches in Kapfenberg
ebenso finanzielle Mittel des
Bundes in Aussicht gestellt.
Die Stadtgemeinde Kapfen-
berg hat ihrerseits im mittel-
fristigen Finanzplan die not-
wendigen Gelder längst ein-
geplant. Ziel ist es, die beste-
hende Halle zu einer moder-
nen Eis- und Mehrzweckhalle
umzubauen, um zukünftigen
Events und Sportveranstaltun-

gen aller Art besseren Raum
zu geben. Sollte ein Leistungs-
zentrum für Dameneishockey
kommen, wäre mit Bundes-
mitteln auch eine zweite Eis-
fläche möglich. Für Bürger-
meister Fritz Kratzer, Vizekanz-
ler Strache und allen am Pro-
jekt Beteiligten ist klar, dass
die vorhandene Liegewiese im
Freibadgelände für alle Nut-
zungsmöglichkeiten, wie Kon-
zerte, weiterhin nicht verbaut
werden darf. Der Baubeginn
soll bereits 2019 erfolgen, Kos-
ten von rund 8 Millionen Euro
(mit 2. Eisfläche etwa 12 Mil-
lionen Euro) werden veran-
schlagt. 

Bürgermeister Fritz Kratzer erläutert Vizekanzler Strache das Hallen-
projekt der Stadt Kapfenberg.

Betriebsbesichtigung im Sportzentrum.

Modell Sanierung unserer Eis- und Mehrzweckhalle.

Kapfenberg
Facebook
Werde Facebook-Freund der Stadtgemeinde Kapfenberg!
Tipps, Infos, Fotos und Termine rund um alle Events. 

facebook.com/stadtkapfenberg
facebook.com/kapfenberginside

HiWay TV 
sehen Sie täglich am Info TV-Sendeplatz der Stadtwerke
Kapfenbergum 8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr
und in HD-Qualität am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00,
13.00, 18.00, 20.15 und 22.00 Uhr. 
Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser Lokalfernse-
hen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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Die Gemeinden Kapfenberg, Bruck an der Mur und Tragöß-St. Katharein wehren sich
gemeinsam mit allen Mitteln gegen die Errichtung und den Betrieb einer Boden -
aushub- und Baurestmassendeponie im Lamingtal.

Gegen Deponie in Arndorf

Nach Gesprächen zwischen
den Bürgermeistern der

betroffenen Gemeinden, Fritz
Kratzer (Kapfenberg), Peter
Koch (Bruck an der Mur), Hu-
bert Zinner (Tragöß-St. Katha-
rein), ist man sich einig, mit
vereinten Kräften gegen die

Bürgermeister Fritz Kratzer bringt im Gemeinderat eine Resolution
gegen die Deponie  ein.

Zusätzliche 24 Betten für das NTK Kapfenberg.

geplante Deponie vorzugehen.
„Durch die entstehende Be-
einträchtigung der Lebens-
qualität hinsichtlich der un-
zumutbaren Verkehrs-, Lärm-
und Staubbelastung für die
Bürgerinnen und Bürger, ist
es ein Muss, sich hinter die

Das Neurologische Therapiezentrum
Kapfenberg wird um eine Station mit 
24 Betten erweitert.

Zubau für das NTK

Seit mehr als 20 Jahren bie-
tet das Neurologische The-

rapiezentrum Kapfenberg
(NTK) seinen Patientinnen und
Patienten qualitativ hochwer-
tige stationäre Betreuung und
neurologische Behandlung
nach dem letzten Stand der
Wissenschaft, sowie weitere
Ambulatorien für Physiothe-
rapie, neurologische Spezial-
therapie und für die Behand-
lung von Osteoporose.

In den nächsten zwei Jahren
erhält das NTK nun einen wei-
teren Zubau für 24 Patienten,
die im Rahmen der neurolo-
gischen Frührehabilitation in-
tensive Betreuung benötigen.

Neuer Zubau für Neuro-
logische Frührehabilitation
und Wachkomapatienten
entsteht bis Ende 2020.
Investitionsvolumen 
8,7 Mio. Euro.

Betroffenen zu stellen.“, erklärt
Fritz Kratzer. Aus diesem Grund
wird die Stadtgemeinde Kap-
fenberg, die im Verfahren Par-
teistellung hat, durch den Um-
welt- und Abfallrechtsexperten
Dieter Neger vertreten. Laut
der Leiterin der Kapfenberger

Baudirektion Sabine Christian
gibt es mehrere fachliche Ar-
gumente mit massiven Ein-
wendungen, um gegen das
Projekt vorzugehen. In allen
drei Gemeinden wurden auch
Gemeinderatsbeschlüsse zu
Resolutionen gefasst.

Bürgerversammlung gegen eine Deponie in Arndorf.



G E M E I N D E

6

Mit dem Fahrrad besichtigte Kapfenbergs Bürgermeister Fritz Kratzer gemeinsam mit
Helmut Pekler, Gemeinderat für Freizeit, Sport und Gesundheit, Radverkehrsexpertin
Anja Benesch und Standortmanager Wolfgang Wiesenhofer kürzlich vollzogene
Investitionen in die städtische Infrastruktur. 

Hoher Freizeitwert in der Stadt

Die Brücke am Kraftwerk
Au / HTBL, die Rampe am

Brandlsteg (Festplatz-Eishalle),
die Überführung am Pö-
neggbach in Walfersam, die
neue Hundewiese nahe dem
Flugplatz sowie sanierte Rad-

wege im weiten Gemeinde-
gebiet dienen allesamt auch
den Freizeitaktivitäten der Kap-
fenberger Bevölkerung. Ge-
samtinvestitionen von rund
einer halben Million Euro ma-
chen die Stadt damit schöner,

Neuer Mürzübergang vom Festplatz zum Sportzentrum.
Großzügig gestaltete neue
Hundewiese.

fördern Sport und Gesundheit
und dienen letztlich auch der

Sicherheit im Naherholungs-
bereich an der Mürz.    

Lauf-, Rad- und Gehweg an der
Mürz.

Die Stadtgemeinde Kapfenberg ist Erhalter der Gemeindestraßen und -wege. Die
Instandhaltung dieser nimmt eine wichtige Rolle im städtischen Dienstleistungszen-
trum ein.

Sanierte Straßen und Wege

Durch den guten Zustand
der Straßeninfrastruktur

ist mehr Sicherheit im Stra-
ßenverkehr geboten. Folgende
Straßenabschnitte, Geh- und
Radwege sowie Parkplätze
werden mit einer Gesamt-
summe von 870.000 Euro im
heurigen Jahr erneuert: Teil-
sanierung Geh- / Radweg Pöt-
schachgasse; Teilsanierung
Sonnenhangsiedlung; Teilsa-
nierung Loos Weg; Mürzbogen;
Teilsanierung Gehsteig nörd-
lich ECE; Teilsanierung G.Kra-
mer Straße; Teilsanierung /

Verbreiterung Geh- und Rad-
weg Apfelmoar; Sanierung/Er-
weiterung Parkplatz Walfer-
samhalle.

Mürzbogen.

Gustav-Kramer-Straße.

Sonnenhangsiedlung. Gehsteig ece.
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Bei strahlendem Sonnenschein und noch rechtzeitig vor dem Beginn der Sommerfe-
rien wurde der Kinderspielplatz in Parschlug am Flöz feierlich eröffnet. 

Neue Spielplätze

Hinter dem Fußballplatz
gibt’s nun auch Basket-

ballkörbe, Schaukel, Rutsche
und mehr. Dafür wurden €

16.500,– für die Kinder inves-
tiert. Jugendreferent Christo-
pher Till konnte viele kleine
und große Ehrengäste zur Er-

öffnung begrüßen. Neben ei-
nem Kreativprogramm für die
Kinder, wurde, passend zum
Wetter und zur Freude aller
Gäste, auch Eis verteilt. 
Auch der Funpark in Hafendorf
erfreut sich einer umfassenden
Neugestaltung.

Sommerfeste

Die Kapfenberger Kindergärten veranstalteten auch
heuer wieder ihre alljährlichen Sommerfeste. Musik,

Tanz und Spiel ließen die Kinder und ihre Familien strahlen.
Auch Vertreter der Stadt besuchten die Feste der Kinder.

Neuer Fun Park in Hafendorf.

Spielplatz in Parschlug jetzt neu.
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Im Juni feierte die Familie Lindthaler das 10-
jährige Jubiläum ihres Cafés im Euromarkt.

Für einen guten Zweck

Mit Musik, kulinarischen
Köstlichkeiten und vielen

Gästen wurde dieser runde
Geburtstag gefeiert. Vizebür-
germeister Erik Lasaridis und
Standortmanager Wolfgang
Wiesenhofer probierten die ei-
gens kreierte „Lindthaler Torte“.
Alle Speisen wurden gegen
eine freiwillige Spende für die

„Victory Krebsselbsthilfe“ ser-
viert. Insgesamt haben die
Gäste an diesen beiden Tagen
die stolze Summe von €2.080,–
gespendet! Der Betrag wurde
nun von der Familie Lindthaler
an die Victory Krebsselbsthilfe
übergeben. Gabi Podolan
nahm die Spende mit großer
Freude entgegen.

Jubiläumsfeier im Café Lindthaler in Apfelmoar.

20 Jahre Bauernmarkt in der Altstadt

Bei der 20-Jahrfeier am Bauernmarkt in der Altstadt gibt es bei den einzelnen Ständen Besonderheiten um 1 Euro.
Eierspeis, Marktweckerl, warmes Schweinsbratenbrötchen, Fischgerichte, Strudel, Strauben, Säfte und Apfelmost; Zusätzlich

Honigpräsentation! Um 11.00 Uhr Verlosung von schönen Bauernkörben. Die Gruppe „Steirerwind“ spielt ab 10.00 Uhr.
Samstag, 15. September 2018, 7.00 bis 12.00 Uhr

Top Gastronomie in der
Altstadt

Vizebürgermeister Erik Lasaridis besuchte das K. u. K.
Restaurant in der Altstadt. Martin Kriechbaum und

sein Team servieren alles was das Herz begehrt – vom
Mittagsmenü (Mittwoch bis Freitag) bis zum 4-Gänge-
Menü (abends am Mittwoch und Donnerstag). Allergiker
sind herzlich willkommen, gerne wird auf besondere Wün-
sche Rücksicht genommen. 
K. u. K. Restaurant, Martin Kriechbaum
Grazer Straße 4, Reservierungen und Infos: 03862/33333
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Six in the City, das Nena-Konzert und Chill Hill waren die Veranstaltungs-Highlights des
Sommers 2018. Tolle Musik brachte unsere Event-Stadt Kapfenberg zum Schwingen.

Der Sommer war ein Fest
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Lisa Rennhofer hat schon ihre Lehre zur Frisörin in Kapfenberg absolviert und dann vor
einem Jahr den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. 

Vom Lehrling zur Firma

Ihr Frisörsalon „Locke’n Roll“
in Diemlach hat heuer schon

für besondere Schlagzeilen ge-
sorgt. 
Als Stylistin für den diesjähri-
gen Lifeball konnte Lisa Renn-
hofer ihre Fähigkeiten unter

Beweis stellen. 1. Vize-Bürger-
meister Erik Lasaridis und
Standortmanager Wolfgang
Wiesenhofer besuchten die
Jungunternehmerin und gra-
tulierten zum einjährigen Be-
stehen.

Lisa Rennhofer verleiht den passenden Style.

Kapfenberg setzt auf die Jugend!

Jedes Jahr in den Ferien gibt die Stadtgemeinde Kapfenberg vielen Jugendlichen die Chance, in die Arbeitswelt hinein zu
schnuppern und erste Berufserfahrung zu sammeln. Im Juli und August wurde die Gemeinde von insgesamt 40

Jugendlichen in Verwaltung, Gärtnerei, Sportzentrum und Kindergarten tatkräftig unterstützt.

Treffpunkt für Tierlieb-
haber zieht um

Der Kapfenberger
Tierliebhaber Treff

„Rundum gsund für
Mensch, Katz & Hund“
hat in der Meierhofstra-
ße 1 ein neues Geschäft
eröffnet. Ab sofort kön-
nen Sie Ihr Futter in
österreichischer Quali-
tät, Ernährungsbera-
tung (B.A.R.F) für Hunde und Katzen sowie exklusives Zu-
behör an der neuen Adresse erwerben. Geschäftsführerin
Martina Zeiss bietet weiterhin Rohfutter und alle Ergän-
zungsmittel und Zusätze an.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 10.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch und Samstag geschlossen. Tel: 0699 18301187

Lehrlinge im
Rampenlicht 

Die Besten der Besten unter
den steirischen Nachwuchs-

fachkräften standen im Mittelpunkt der großen Styrian -
Skills-Abschlussgala in Graz. Gewonnen hat dabei auch
der Kapfenberger Sebastian Oppitz, welcher zurzeit den
Beruf des Glaskonstrukteurs erlernt und sich im dritten
Lehrjahr befindet. Er musste den Plan einer Glasvitrine
vervollständigen und mit den ermittelten Maßen das
Werkstück anfertigen. Bewertet wurde sowohl vom Fach-
lehrer als auch von einer Jury der Glaserzunft. 
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Immer wieder hört man von Unfällen mit schwerwiegenden Folgen im Straßenverkehr. 

Gefahren im Straßenverkehr

Wenn jeder auf sich und
seine Mitmenschen ach-

tet, können viele davon ver-
mieden werden. Im Zuge der
von der Stadtgemeinde vor-
genommenen Geschwindig-
keitsmessungen wurden ekla-
tante Überschreitungen ver-
zeichnet, daher hier einige
wichtige Punkte, wie Sie Ihren
Beitrag zu mehr Sicherheit auf
der Straße leisten können:
•  Haben Sie ein Auge auf Ihre

Kinder und lassen Sie diese

nicht auf der Straße spie-
len!

•  Fahren Sie als Radfahrer nicht
auf Gehwegen – das führt
oft zu Unfällen und ist straf-
bar!

•  Beachten Sie als Autofahrer
unbedingt das Tempolimit!

Die Stadtpolizei wird ab sofort
ein besonderes Augenmerk
auf die oben genannten Punk-
te legen!
Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Recht & Sicherheit

Mobil im Alter

Über das Gütesiegel von „Styria Vitalis“ als Auszeichnung
für die praktizierte Mobilitätsförderung in unseren

betreuten Wohnhäusern freuen sich Sozialamtsleiterin
Monika Vukelic und Volkshilfe Präsidentin Barbara Groß
gemeinsam mit den Kapfenberger Wohnbetreuerinnen.
Gesundheitslandesrat Christopher Drexler und Vizebür-
germeister Erik Lasaridis gratulierten dazu anlässlich eines
Festaktes im Rathaus. Erfolgreiche 

Feuerwehrjugend

Von der FF Kapfenberg-Diemlach nahmen 14 Jugendliche
am Feuerwehrjugendlager des Bereichsfeuerwehr-

verbandes Bruck an der Mur teil. Beim Feuerwehrjugend-
Leistungsbewerb erreichten unsere Junioren gemeinsam
mit einer Jugendlichen der FF Kapfenberg-Arndorf Top
Platzierungen wie zum Beispiel zwei zweite Plätze in der
Silbernen Leistungsklasse. 

Doppelschließsysteme
für Müllplätze

Müllplätze sollen grund-
sätzlich für die Müll-

abfuhr frei zugänglich sein.
Wer dennoch zukünftig sei-
nen Müllplatz absperren
möchte, verpflichtet sich,
ein spezielles Schloss mit
zwei Zylindern anzubringen
– wobei einer der Zylinder beim Mürztaler Saubermacher
erworben werden muss, damit die Müllabfuhr Zugang
erhält und ungehindert ihre Arbeit erledigen kann.
Bei Fragen und für weitere 
Informationen:
Mürztaler Saubermacher
059800 / 3560

Zentralschloss
Müllabfuhr

Zentralschloss
Hausbewohner


HiWay TV 
sehen Sie täglich am Info TV-Sendeplatz der Stadtwerke
Kapfenbergum 8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr
und in HD-Qualität am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00,
13.00, 18.00, 20.15 und 22.00 Uhr. 
Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser Lokalfernse-
hen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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Die Umbauarbeiten im Verwaltungsgebäude  Schinitzgasse 2 sind abgeschlossen. 

Bürgernahe Verwaltung

Die neuen Büroräumlich-
keiten bieten nicht nur

bessere Arbeitsbedingungen
für die Mitarbeiter der Stadt-
gemeinde, sondern auch eine
freundlichere Umgebung für
die Bürgerinnen und Bürger
unserer Stadt. 

Folgende Abteilungen finden
Sie ab sofort im umgebauten
Gebäude:
1. Stock
Finanzabteilung (NEU)
Baudirektion
2. Stock

Stabstelle 
Öffentlichkeitsarbeit
Liegenschaften (NEU)
Schule, Jugend und Kultur

Durch das Freiwerden des Ob-
jektes Wienerstraße 2 (ehe-
malige Finanzabteilung), kön-
nen sich dort andere Einrich-
tungen einmieten. 

Konkret handelt es sich dabei
um die Organisation „Rettet
das Kind“ sowie die schon
praktizierende Kinderärztin
Astrid Kroißmayr. 

Neue Räumlichkeiten der Stadtgemeinde  in der Schinitzpassage.

Ab 10. September gelten in Kapfenberg neue Fahrpläne. Bitte prüfen Sie Ihre Verbindun-
gen auf www.busbahnbim.at oder bei Mobil Zentral unter 050 67 89 10.

Aktuelles von der MVG

Alle Verbindungen vor 8.30
Uhr – vor allem jene für

Schüler –  bleiben bestehen.
Mittags verschieben sich die
Schülereinschubfahrten um
wenige Minuten. Nach 8.30
Uhr treffen sich folgende Linien
regelmäßig am Europaplatz.
Die Lenkerinnen und Lenker
werden für ihre Pause dort ab-
gelöst. 
Linie 1 und 2 (3)
Apfelmoar – Murinsel 
(3: Wallischplatz)
Alle 20min
Linie 20 
Europaplatz – Redfeld 
Neu bis Max-Mell-Weg
2x pro Stunde
(mit Linie 21 alle 20min)
Linie 21
Europaplatz – Winkl – Redfeld 
Ohne Max-Mell-Weg 

1x pro Stunde 
(mit Linie 20 alle 20min)
Linie 22
Europaplatz – Friedhof – Deu-
chendorf
1x pro Stunde 
Linie 23 (neu)
Europaplatz – Walfersam
1x pro Stunde 
Linie 25 (neu)
Europaplatz – Fachhochschule
(Werk VI)
Alle 20min

Der Bund verteilt seit 2017
seine Unterstützungsgelder
für den öffentlichen Nahver-
kehr nach einem neuen Sche-
ma. Dadurch muss Kapfenberg
jährlich auf einen sechsstelli-
gen Betrag verzichten. So kann
Gassing nicht mehr wie bisher
von der Hauptlinie bedient

Neue Fahrpläne für die MVG.

werden.
25 tägliche Fahrten bleiben
aber erhalten: Bitte benutzen
Sie dafür die neue Linie 50
Schirmitzbühel – Gassing (Um-
steigen in Apfelmoar) oder die

Postbus-Linie 180. 
Im Herbst erhält die MVG ihren
ersten Elektrobus. 
Freuen Sie sich auf leise und
umweltfreundliche Fahrten
auf der neuen Linie 25. 
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31 Ferialis waren im Sommereinsatz; 19 Schülerinnen und Schüler schnupperten in die
Welt der Technik.

FIT für Wirtschaft & Technik 

Die Arbeitswelt zum ersten
Mal kennenlernen: Ein

„echtes“ Abenteuer jenseits vir-
tueller Computerwelten, das
31 engagierte Ferialis in der
Stadtwerke Kapfenberg GmbH
angegangen sind. Sie waren
von Juli bis August in verschie-
densten Unternehmensberei-
chen im Einsatz. Damit nicht
genug, schnupperten am 
28. Juni 19 Schülerinnen und
Schüler der Polytechnischen
Schule Kapfenberg in die Welt
der Stadtwerke-Technik. HiWay-
Kopfstation und Photovoltaik-
Technik fanden großen Anklang.
Die jungen Gäste, fachkundig
vom Stadtwerke-Team und von
Lehrlingen angeleitet, fertigten

einen Verteilerstecker und eine
Datenverbindung. Jede Karriere
beginnt mit dem ersten Schritt.

Notwendige Maßnahmen für Wasserver-
sorgung im Dr.-Klöpfer-Weg wurden
offen kommuniziert und erfolgreich
umgesetzt.

NETZWERKEN mit Umsicht!

Nach 60 Jahren war es so-
weit: Die 1957 verlegte Was-

serleitung im Dr.-Klöpfer-Weg
musste stillgelegt werden.
Tausch- und Instandhaltungs-
arbeiten für die Aufrechterhal-
tung der Wasserversorgung wa-
ren unumgänglich, eine rund
260 Meter lange Leitung aus
Polyethylen wurde neu herge-
stellt, Hausanschlüsse ge-
tauscht und neu angeschlossen.
Gleichzeitig wurde das Erdgas-
Leitungsnetz auf den neuesten
Stand der Technik gebracht.
Her ausfordernd war die Tatsa-
che, dass die Zufahrtsstraße

eine Sackgasse ist. Daher wurde
präventiv und umfassend über
das Projekt aufgeklärt. Intensive
Gespräche mit den Anrainern,
der Stadtgemeinde Kapfenberg,
den Einsatzorganisationen und
dem Müllentsorgungsunter-
nehmen halfen, auf Bedenken
sowie Fragen einzugehen und
für alle Szenarien gerüstet zu
sein. Das gute Netzwerk legte
ein starkes Fundament für die
Arbeit vor Ort, die erfolgreich
über die Bühne ging. Herzlichen
Dank an alle Beteiligten für ihr
Vertrauen und die stimmige
Zusammenarbeit!

Dass dieser auch gelingt, dafür
haben wie jedes Jahr die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter

der Stadtwerke Kapfenberg
GmbH gesorgt. Dafür vielen
Dank!
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Wir freuen uns über die
neuen Erdenbürger

Soporan Rafael, 07.05.; Seidl
Emilia Soraya, 09.05.; Pölla-
bauer Emily, 14.05.; Gärtner
Marie, 17.05.; Isop Leandra Va-
lentina, 22.05.; Bezsnei Oliver,
26.05.; Stefanuc Isabell Rosse-
Marie, 15.06.; 

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Happ Thomas und Fischer Kay
Fraces, beide Wien
Stegnjaic Milan und Breyner
Lisa, Kapfenberg
Prachar Peter Hans und Kroiss
Tamara, beide Kapfenberg
Tuller Christian und Hons
Claudia, beide Trofaiach
Töglhofer Christian und Bin-
der Manuela, beide Kapfen-
berg
Winkler Michael und Zottler
Jennifer, beide Kapfenberg
Götzenbrucker Christian und
Moor Sandra, beide Kapfen-
berg
Etschmaier Johann und Stangl
Luzia, beide Kapfenberg

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Schneidhofer Vinzenz, 29.03.1930; Atzler Hertha, 20.06.1931; Trieb
Josefa, 18.03.1927; Pongratz Josefine, 20.09.1950; Jakic Ruzica,
19.09.1964; Preiml Reinhold Emmerich, 12.12.1934; Hernavs Maria,
30.11.1924; Stadtegger Siegfried, 21.11.1959;

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Ing. Rößler Wilhelm Anton
Schöngrundner Herta
Rath Alma
Emminger Barbara
Blumrich Hedwig
Gletthofer Marianne Ingrid

97-jährige Jubilare
Velker Johann
Leinweber Rosa
Bischof Adolf
103-jährige Jubilarin
Schuster Maria
Goldene Hochzeiten
Pleli Erika und Johann
Prietl Anna und Johann
Barg Ruth Martha und 
Herbert Franz
Hojas Maria Luise und 
Ernst Dipl.Ing.
Tösch Hildegard und Franz
Hiden Sigrid und Herbert
Zimmermann Brigitta und
Siegfried
Kloud Hannelore und 
Manfred
Perteneder Karin und 
DI.Dr.  Ernst
Pirpamer Melitta und 
Ing. Siegfried Ernst
Vollmann Gerhilde Uta Luise
und Konrad
Kellner Herta und Alois
Diamantene Hochzeit
Harter Helene und  Karl Ing.
Karner Martha und Johann
Adalbert
Mausser Inge und Albert
Steinerne Hochzeit 
Pöschl Hermine und Markus

Zach Anna
Nöst Harald Hermann
Netzberger Ilse
Bertalanic Maria Paula
Zeilbauer Christine
Maderbacher Herbert Anton
Lambauer Adolf
Resch Franz
Mühlbacher Hans Werner
Schemmel Rudolf Stefan
Constantin Dan
Glück Alfred
Arbesleitner Mariannne
Nindl Antonio
Anderl Heidelinde
Hofer Rosa
Mesaric Franz
Bley Rosina
Seidinger Rudolf
Lilek Theresia
Stangl Josef
Gössler Rosa
85-jährige Jubilare
Winterhöller Maria
Winter Margaretha
Reisl Anna
Jurtin Ludwig Josef
Ellmaier Otto
Kickenweitz Franz
Roudi Gisela
Maritschnegg Eduard
Dex Maria Magdalena
Guntschnig Hildegard
Jauck Ludmilla
Knaus Fritz
Selenkowitsch Anna
Dietrich Hubert
Pfeifer Erika
90-jährige Jubilare
Grabner Martha
Fellinger Andreas
Leger Johann
Neber Anton
Sommerauer Ludwig
Aspelmayer Aloisia
Rabelhofer Adelinde
Rossmann Johann

91-jährige Jubilare
Bokalic Theresia
Krenn Maria
Weber Josef
Muhrer Wilhelmine
Lernpaß Hubert
Mehringer Erna Hildegard
Gesslbauer Rosa
Buchebner Theresia
Poltensteiner Hermina 
Clementina

92-jährige Jubilare
Grabner Heinrich
Klöbl Anna
Schöpf Adelheid
Ofner Johann
Dorner Hedwig Emma
Dr. Lindmayr Bernhard
Granitz Maria
Dieter Charlotte Karoline
93-jähriger Jubilare
Rennhofer Jakob
Sommersgutter Rudolf
Sterlinger Anna
Lanz Margareta
Auer Rosa
Stamberger Anna
Sieber Richard
94-jährige Jubilare
Pölzl Maria
Kölbl Ludmilla
Ing. Harter Karl
Sperl Helene
95-jährige Jubilare
Möstl Stefanie
Nicht Josef
Bönesch Zäzilia
Brauneder Ludmilla
Rabler Johann
96-jährige Jubilarinnen
Schwarzl Erika
Schüssler Maria
Reiterer Maria
Hofer Rosa

Wir gratulieren Frau Maria Schuster (Bild Mitte) zum 103. Geburtstag.

Herzliche Gratulation zur
Hochzeit von Jennifer und
Michael Zottler mit Benjamin



15

N E U E S

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene 
Ho chzeit, sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht
amtlich er fasst. Daher ersuchen wir die Ehepaare oder
deren Verwandte um Be kannt gabe der Hochzeitstermine
unter Tel.: 03862/22501-1407.
Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Hochzeitsbilder!
oeffentlichkeitsarbeit@kapfenberg.gv.at

Kostenlose Beistellung
von Schulheften

Anspruch haben Personen, die ihren Hauptwohnsitz in
Kapfenberg haben und die Aktiv-Card besitzen. Bei
AntragstellerInnen ohne Aktiv-Card gelten die Einkom-
mensgrenzen gemäß Aktiv-Card.
Dieses Ansuchen ist bis spätestens Freitag nach Schulbe-
ginn abzugeben.
Anträge bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfen-
berg, Abteilung Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse
2, 2. Stock, bzw. finden Sie das Formular auf unserer Home-
page www.kapfenberg.gv.at. Weitere Auskünfte unter der
Telefonnummer: 03862/22501 DW 1604 – Frau Mali

Ärztenotdienst
September 2018
1.9. bis 2.9.        DR.FÜRST, Stubenbergg. 2    0660/3820046
2.9. bis 3.9.       DR. SCHWEIGHOFER,Grazer Str. 84    27-1-92
8.9. bis 9.9.      DR. SCHATZ,
                            Wiener Straße 100                     0664/1636828
9.9. bis 10.9.     DR.PRIELER, J.-Nestroy Str. 4   0664/5130699
15.9. bis 16.9.    DR.WAGNER, Wiener Str. 31                     22-7-75
16.9. bis 17.9.    DR. SCHMIEDHOFER,
                            J.-Böhm Straße 45                               0676/4760211
22.9. bis 23.9.   DA DR.THYM, Hugo-Wolf-Straße 7       31-3-77
23.9 bis 24.9.   DR. MAURITSCH, J.-Strauß-Gasse 3      33-1-19
29.9. bis 30.9.  DR.SACHERER, Wiener Str. 54               22-4-20
30.9. bis 1.10.    DR.MATSCHEKO, Lannergasse 4          31-1-66
Wochenenddienstbereitschaft tagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00
bis 22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenberg über die Tele-
fonanrufbeantworter der Hausärzte abgefragt werden.
Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle:0664 / 883 403 64
Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413
Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Bürgerservice-
Sprechtag

Der nächste Bürgerservice-
Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie
Gemeinderätin Marianne Feistl
und Gemeinderat Christopher
Till Ihre Anliegen, die Stadtge-
meinde Kapfenberg betreffend,
aber auch andere Probleme, in
welche die Stadtgemeinde Kap-
fenberg vermittelnd eingreifen
kann, vorbringen können, findet
am Donnerstag, dem 27. September 2018 in der Bürgerser-
vicestelle Parschlug (Haritzmeierstraße 1),  um 17.00 Uhr
statt. Selbstverständlich können an den einzelnen Sprech-
tagen auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorspre-
chen. Außerdem steht die Möglichkeit offen, in dringen-
den Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.
22501/DW 1003 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Auszahlung des Jagd-
pachtschillings 2018

Die allgemeine Auszahlung des Jagdpachtschillings
erfolgt in der Zeit von: 26. September 2018 bis 9. Novem-
ber 2018 während der Amtsstunden (8.00 Uhr bis 12.00
Uhr) im Stadtamt Kapfenberg durch die Amtskasse.
Jagdpachtanteile, welche während dieser Zeit nicht beho-
ben werden, verfallen gemäß § 21(3) des Stmk. Jagdgeset-
zes 1986 idgF. zugunsten der Stadtgemeinde Kapfenberg.
Sollten Sie eine Überweisung des Jagdpachtschillings
wünschen, wird um schriftliche Bekanntgabe(auf dem
Postweg bzw. E-Mail an christian.pfeifer@kapfenberg.gv.at)
unter Angabe der Bankverbindung bis spätestens 2.
November 2018 gebeten.

Wir wünschen alles Gute zum 91. Geburtstag Frau Anna Maria Janser.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde Kap-
fenberg kommt folgende
Stelle zur Besetzung:

SachbearbeiterIn 
Wasserwirtschaft
in der Abteilung Baudirektion
Aufgabenbereiche:
•Verwaltung, Neubau und Ausbau sowie Instandhaltung

und Sanierung von Schutzwasserbauten
•Verwaltung, Erweiterung und Neubau sowie Instand-

haltung und Sanierung des öffentlichen Kanalnetzes
•Gefahrenzonenpläne und Wildbachkontrollen
•Gemeindeabwasserplan
•Sachverständigentätigkeit
Anforderungen:
•Abgeschlossenes Studium der Wasserwirtschaft an

einer Universität oder Fachhochschule oder gleichwerti-
ge Ausbildung mit Berufserfahrung

•Erfahrung im Projektmanagement
•Ausgeprägtes Maß an Eigenverantwortung, Selbststän-

digkeit und Kommunikationsfähigkeit
•Sicheres Auftreten, Durchsetzungsvermögen und

Belastbarkeit
•Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (AUTOCAD)
•Führerschein B
Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Stei-
ermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes.
Entlohnung: €2.500,–bto/mtl; Bereitschaft zur Überzah-
lung entsprechend der Qualifikation und Berufserfah-
rung. Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss
eines Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse
bis 12.9.2018 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten. Das Aufnahmeverfah-
ren wird nach der Richtlinie für die Stellenbesetzung bei
der Stadtgemeinde Kapfenberg durchgeführt.

Stellenausschreibung
Bei der Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH kommt folgende
Stelle ab 1. Jänner 2019 zur
Besetzung:

EDV-Techniker/in
Die IT-Abteilung der Stadtwerke Kapfenberg GmbH ist
auf der Suche nach tatkräftiger Verstärkung. Wenn Sie
Interesse an verschiedensten Bereichen der IT haben, sind
Sie bei uns richtig. Es erwartet Sie ein interessanter Aufga-
benbereich, den Sie mit Unterstützung des Teams ken-
nenlernen werden und in den Sie sich nach und nach ein-
arbeiten können.
Aufgabenbereich:
•Analyse und Behebung von Störungen im First- und

Second-Level Support
•Netzwerk- und Serverbetreuung sowie Weiterentwick-

lung der gesamten IT-Landschaft am Standort Kapfen-
berg sowie in den Außenstellen der Unternehmens-
gruppe

•Konfiguration und Optimierung von Hard- und Software
•Mitarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung von IT-

Projekten
Anforderungen:
•abgeschlossene fachspezifische Ausbildung im IT-

Bereich (Lehre, Fachschule, HTL, Fachhochschule, Univer-
sität)

  

 

  
 

 

   

Stellenausschreibung
Bei der Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH kommt folgende
Stelle ab sofort zur Beset-
zung:

Techniker/in Gasnetz
und Wasserversorgung
Aufgabenbereich:
•  Planung von Gas- und Wasserhausanschlüssen sowie

Ortsnetzerweiterungen

  

 

  
 

 

   

•  Kostenrechnungen und Angebotserstellungen
•  Erstellung von behördlichen Eingaben
•  Arbeitsvorbereitung für Leitungsausbau
•  Kundenberatung
•  Preisanfrage für Ausbaumaterial
Anforderungen:
•  HTBLA Abschluss (Maschinenbau o. Kunststofftechnik)
•  technische Berufserfahrung erwünscht
•  Selbstständiges Arbeiten und Überstundenbereit-

schaft
•  Teamgeist sowie ausgeprägte Kommunikationsfähig-

keit
•  Belastbarkeit und hohe Flexibilität
•  PC-Kenntnisse (MS-Office, event. SAP)
•  Reisebereitschaft
•  Führerschein B
Sonstiges:
•  Mindestgehalt nach KV für Angestellte im Metallge-

werbe/Vw.Gr.III./ 1.u.2.VwGr.Jahr: EUR 1.992,91 brutto
(gültig ab 1.1.2018). Bereitschaft zur Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation und Erfahrung.

•  Normalarbeitszeit: 38,5 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die
Stadtwerke Kapfenberg GmbH, z. Hd. Frau Mag. Sabine
Freudensprung, Stadtwerkestraße 6, 8605 Kapfenberg
oder mittels E-Mail an sabine.freudensprung@stadtwer-
ke-kapfenberg.at.
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Stellenausschreibung
Bei der Stadtwerke Kapfen-
berg GmbH kommt folgende
Stelle ab sofort zur Beset-
zung:

Techniker/in im Unter-
nehmensbereich
„HiWay - Datendienste“
Wir sind ein innovativer Provider im Privat- und Großkun-
densegment und suchen eine Verstärkung für unser
Team.
Wenn Sie Interesse an verschiedensten Bereichen der EDV
haben, sind Sie bei uns richtig. Es erwartet Sie ein interes-
santer Aufgabenbereich, den Sie mit Unterstützung des
Teams kennenlernen werden und in den Sie sich nach und
nach einarbeiten können.
Aufgabenbereich:
•  Projektierung, Installation und Inbetriebsetzung von

Servern und Netzwerkkomponenten
•  Hard- und Software-Pflege von Servern und Netzwerk-

komponenten 
•  Erstellung von Angeboten
•  Bereitschaftsdienst und Support für Kundenanlagen
Anforderungen:
•  Abschluss der HTL in Elektrotechnik oder Informations-

technik, Elektronik und technische Informatik
•  selbstständiges Arbeiten und Überstundenbereitschaft
•  Teamgeist sowie Kommunikationsfähigkeit

  

 

  
 

 

   

•erste praktische Erfahrung im IT-Bereich von Vorteil
•erweiterte Kenntnisse mit Windows-Betriebssystemen

und Microsoft Office
•Netzwerk- und Datenbankkenntnisse
•Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•Teamgeist sowie Kommunikationsfähigkeit
•selbstständiges Arbeiten und Überstundenbereitschaft
•Flexibilität
•analytische und strukturierte Arbeitsweise
•Bereitschaft zur Weiterbildung
•bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenzdienst

oder Zivildienst
Sonstiges:
•Mindestgehalt nach KV für Angestellte im Metallgewer-

be/Vw.Gr.III./ 1.u.2.VwGr.Jahr: EUR 1.992,91 brutto (gültig
ab 1.1.2018). Bereitschaft zur Überzahlung bei entspre-
chender Qualifikation und Erfahrung.

•Normalarbeitszeit: 38,5 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die
Stadtwerke Kapfenberg GmbH, z. Hd. Frau Mag. Sabine
Freudensprung, Stadtwerkestraße 6, 8605 Kapfenberg
oder mittels E-Mail an sabine.freudensprung@stadtwer-
ke-kapfenberg.at.

•  Flexibilität
•  Bereitschaft zur Weiterbildung
•  Datenbank- und Netzwerkkenntnisse von Vorteil
•  Führerschein B
•  bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz-

dienst oder Zivildienst
Sonstiges:
•  Mindestgehalt nach KV für Angestellte im Metallge-

werbe/Vw.Gr.III./ 1.u.2.VwGr.Jahr: EUR 1.992,91 brutto
(gültig ab 1.1.2018). Bereitschaft zur Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation und Erfahrung.

•  Normalarbeitszeit: 38,5 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die
Stadtwerke Kapfenberg GmbH, z. Hd. Frau Mag. Sabine
Freudensprung, Stadtwerkestraße 6, 8605 Kapfenberg
oder mittels E-Mail an sabine.freudensprung@stadtwer-
ke-kapfenberg.at.

Ihr Recht im Alltag
Die ungerechtfertigte Bereicherung
Vermögenswerte sind prinzipiell
ganz konkreten Personen zugeord-
net. Vermögensverschiebungen zwi-
schen Personen bedürfen daher ei-
ner Rechtfertigung. Diese liegt häufig in einem Vertrag.
Anderes gilt selbstverständlich für ungerechtfertigte Ver-
mögensverschiebungen. Man spricht von ungerechtfer-
tigter Bereicherung oder kurz vom „Bereicherungsrecht“.
Wer einen Vermögenswert ohne Rechtsgrund erhalten
hat, soll diesen grundsätzlich nicht behalten dürfen. Ein
derartiger Fall liegt vor, wenn man beispielsweise eine
Rechnung zwei Mal bezahlt und der Zahlungsempfän-
ger die zweite Zahlung in dem Wissen behält, dass der
Rechnungsbetrag schon beglichen wurde. Hat die zah-
lende Person einen Vermögenswert bewusst zugewen-
det, der Empfänger aber keinen Rechtsgrund das Geld zu
behalten, liegt ein Fall der sogenannten Leistungskondik-
tion vor. Der Leistende kann seine Leistung vom Empfän-
ger zurückverlangen. Nur wenn die Rückgabe unmöglich
ist, richtet sich der Anspruch auf Wertersatz. Erfolgt die
Vermögensverschiebung hingegen nicht durch eine be-
wusste Zuwendung, sondern auf sonstige Weise, sind
häufig die Voraussetzungen des Verwendungsanspru-
ches gegeben. Wer eine fremde Sache ohne Rechtsgrund
zu seinem Nutzen verwendet, hat dafür Ersatz zu leisten.
Als Beispiel sei genannt, dass jemand ein Auto stiehlt, es
selbst für einige Zeit benutzt und es fallweise auch an
Freunde vermietet. Das Gesetz hat weitere „Bereicherun-
gen in sonstiger Weise“ gesetzlich besonders ausge-
formt. An dieser Stelle sei nur § 1042 ABGB erwähnt, wo-
nach jener, der für einen anderen einen Aufwand macht,
den dieser nach dem Gesetz selbst hätte machen müs-
sen, Ersatz fordern kann. Sollten Sie mit einem derarti-
gen Sachverhalt konfrontiert sein, empfiehlt es sich, Ihre
Ansprüche von einem Rechtsanwalt überprüfen und in
weiterer Folge durchsetzen zu lassen. 



N E U E S

18

Thema: Mülltrennung
Seit mindestens vierzig Jahren lernt man bereits in der
Volksschule, dass Müll vermieden gehört. Glas- anstatt
Kunststoffverpackungen, Mehrweg- anstatt Einwegver-
packungen sind der richtige Weg. Leider gibt es Menschen,
die sich der Umweltverschmutzung durch falsche oder im
schlimmsten Fall gar keine Mülltrennung nicht bewusst
sind. Auch das achtlose Wegwerfen von Müll in der Natur
zieht ungeahnte Folgen nach sich. 
Warum kaufen Menschen so viele Lebensmittel ein, dass
sie am Ende des Tages kiloweise Brot, Wurst, Gemüse und
Obst entsorgen müssen. Wir vernichten Unmengen an
Lebensmitteln, alleine durch unsere Einkäufe. Es wird
gekauft und produziert, ohne dass es konsumiert wird. In
anderen Teilen der Erde verhungern zur gleichen Zeit jähr-
lich über drei Millionen Kinder. Wir sind einer der reichsten
Staaten der Erde, lassen aber diese Überproduktion und
Vernichtung zu. Wenn jemand richtig Müll trennt, wird
nicht mehr als 80 Liter pro Jahr und Person produziert.
Jeder kann so etwas für seine Nachkommen tun und beru-
higt sagen: „Ich bin nicht mit Schuld an Hungerkatastro-
phen und der Vernichtung unserer Erde.“
Einige Fakten:
•  eine einzige Glasflasche im Restmüll bewirkt, dass der

Rohstoff für immer verloren ist.
•  Mit dem sachgemäßen Sammeln von Altpapier werden

Unmengen Bäume erhalten.
•  Durch recycelten  Kunststoff werden aus den Materia-

lien eine Art „Wolle“ gesponnen, Kleidung daraus
erzeugt oder auch Schallschutzmauern gebaut und vor
Allem Erdöl gespart.

•  Wer Dosen sammelt spart den immens hohen Energie-
aufwand bei der Produktion von Aluminium.

•  Das Sammeln von Biomüll erzeugt wertvolle Kompost-
erde, die auf Feldern und in Gärten aufgebracht wird.

Gemeinderat Clemens Perteneder

Plastiksäcke sind kein
Bio-Abfall!!!

Über die Biotonne
werden nicht nur Bio-
abfälle, sondern auch
sogenannte „kompos-
tierbare“ Abfallsäcke aus Mais- oder Kartoffelstärke, die für
die Vorsammlung genutzt werden, entsorgt. Allerdings
bereiten diese, ebenso wie
normale Plastiksäcke, massi-
ve Schwierigkeiten im Zuge
der Bioabfallbehandlung
und Kompostierung beim
Abfallwirtschaftsverband
Mürzverband. Alles was nach
Plastik aussieht, muss auf-
wändig händisch aussortiert
werden. Und das unverzüg-
lich, denn andernfalls wer-
den Plastikfetzen durch
Windflug vertragen. Deshalb
dürfen keinerlei Kunststoff-
säcke in die Biotonnen einge-
bracht werden.
Papiersäcke sind die bessere
Lösung! Diese sind als Vor-
sammelsack (8 Liter) und auch als Einschubsack für die
Biotonne (80, 120, 240 Liter) beim Mürztaler Sauberma-
cher erhältlich. Sie bestehen aus nassfestem Kraftpapier,
verrotten rasch und natürlich, lassen sich nicht mit Fremd-
stoffen verwechseln, halten die Biotonne sauber und
dämmen Gerüche ein. Danke für Ihre Unterstützung! 
Für Fragen steht Ihnen das Team des Mürztaler Sauber-
machers gerne zur Verfügung.
Mürztaler Saubermacher, 059800 / 3560

Jedes Kunststoff-Sackerl
mit Bio-Abfall, das in der
Braunen Tonne landet,
muss händisch aussortiert
werden. Das führt zu
erheblichen Mehrkosten.
Halten Sie die Braune Ton-
ne plastikfrei!

Klassentreffen
Klassentreffen der Hauptschule Mädchen in Kapfenberg
für die 4.d Klasse Schuljahr 1970/1971
Bitte melde dich, wenn du Lust hast, an unserem geplan-
ten Klassentreffen teilzunehmen! Kontakt: ingrid.spiel-
bichler@gmail.com oder 0677/ 62 42 19 45

Achtsames Yoga
Im Haus der Begegnung in Arndorf, dienstags, 17.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich. Anmeldung: Julia Prade, Yoga-
lehrerin und Reiki-Meisterin, 0680-2218059, 
info@juliaprade.at

Volkshochschule
Die Volkshochschule Bruck-Mürzzuschlag bietet im Kurs-
jahr 2018/19 wieder mehr als 40 altbewährte und neue
Kurse im Bereich Sprachen, Bewegung, Gesundheit und
vieles mehr in Kapfenberg an. Die Kerneinschreibezeit
beginnt am 10. September, Online-Anmeldungen auf
www.vhsstmk.at sind schon ab 3. September möglich!
Kontakt: 057799-3160 oder 06644215630, 
E-Mail: emese.kiendler@akstmk.at.

www.kapfenberg.gv.at
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EINZELBERATUNG und 
GESPRÄCHSRUNDE für 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
Neue Zeiten! 

Im ISGS Kapfenberg bekommen pflegende Angehörige 
wichtige Informationen für die Bewältigung des 
erschwerten Alltags. 

Die nächsten Termine und Schwerpunktthemen:

11. September 2018 Einzelberatung
09. Oktober 2018 Gesprächsrunde mit Besichtigung
  des Pflegeheimes Grillparzerstraße
  (Treffpunkt ISGS Kapfenberg)

15:00 bis 17:00 Uhr, kostenlos!
Eine Anmeldung unter 03862/21500 ist für beide Ter-
mine erforderlich!

ISGS Drehscheibe, Grazer Straße 3, Kapfenberg, Tel. 03862/21500, www.isgs.at

Soziales

NEUES ab 3.9.

Familien-Infobörse

Spielgruppen:

Montag, Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten FaWoZi:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Das FamilienWohnZimmer veranstaltet im September wieder 
einen Informationsnachmittag rund um die Themen Schwan-
gerschaft, Geburt, Babys und Kleinkinder. AnbieterInnen aus 
der Region präsentieren ihre Veranstaltungen, Kurse, Spiel-
gruppen, Beratungen, uvm.

Du bekommst einen Überblick darüber,
 � welche Beratungsangebote für dich nützlich sein könnten,
 � welche Kurse du mit deinen Kindern besuchen kannst, 
 � wo und wann es Spielgruppen in der Region gibt; 
 � und vieles mehr 

Kommt vorbei und informiert euch kostenlos!

Mittwoch, 19.9.2018
15.00 - 18.00 Uhr

Europa-
literaturkreis

Do., 6. September 2018
Offener Leseabend
19.00 Uhr, Café ILLUSION, Schinitzg. 2 / Erich Fried Passage

Sa., 8. September 2018
Ge(h)lesen –Poesie in unserer Stadt
14.30 Uhr, Robert Hamerling Gasse, Redfeld

Do., 20. September 2018
Literaturcafé
19.00 Uhr, Café ILLUSION, Schinitzg. 2 / Erich Fried Passage

Sa., 22. September 2018
Ge(h)lesen –Poesie in unserer Stadt
14.30 Uhr, Hugo von Hofmannsthal Weg, Walfersam

Filmklub 
Kapfenberg 

8. September 2018
BREITENAUER-Bahn, 12.30 Uhr Buch-Präsentation, „Mit
Dampf und Farbe“

9. September 2018
ERZBERG-Bahn, An- und Rückreise mit MVG-Oldiebus 

10. September 2018
2 EXKURSIONEN in Kapfenberg,  
18.18 Uhr, Vortrag im Filmklub (VS Redfeld): 

11. September 2018
18.18 Uhr, FILMVORFÜHRUNGEN im Filmklub (VS Redfeld)
mit Publikumsjury

18. September 2018
19.00 Uhr, HOCHZEITSFILMEN 

25. September 2018
19.00 Uhr, Österreichischer  Verbandswettbewerb Nr.: 2
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957
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Kursprogramm
Schwimmkurse siehe Homepage.

Jackpot Bewegungsprogramm fit in den Herbst:
Ein optimales Bewegungsprogramm für (ehemalige)
Bewegungsmuffel, Sportneulinge und Wiedereinsteiger;
einfach alle, die das Gefühl haben, mehr Bewegung in den
Alltag bringen zu wollen. Ab 10. September 2018 gibt es
wieder die Möglichkeit, in das Programm einzusteigen. Die
ersten 12 Einheiten sind für die TeilnehmerInnen kostenlos!

Gesundheits- & Sport-
programm 2018/19
10.September 2018 – 30. Juni 2019
MONTAG
Wirbelsäulengymnastik, 8.00 –9.00 Uhr,
ehem. Gemeindeamt Parschlug
Bodystyling,9.00 –10.00 Uhr, 
ehem. Gemeindeamt Parschlug
Deep Work/Indian Balance, 17.00 –18.00 Uhr, 
Festhalle St. Lorenzen 
Iron Workout, 18.00 –19.00 Uhr, Festhalle St. Lorenzen 
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 –20.00 Uhr, 
NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 20.00 –21.00 Uhr, 
NMS Schirmitz
DIENSTAG
Yoga (für Anfänger), 19.00 –21.00 Uhr, VS Hafendorf 
(ab 18. September), Anmeldung erforderlich!
Strong by Zumba (Kräftigung im High Intensy Level), 
19.00 –20.00 Uhr, NMS Schinitz 
MITTWOCH
Wirbelsäulengymnastik, 8.00 –9.00 Uhr, 
Festsaal Schirmitz
Konditionstraining, 9.00 –10.00 Uhr, Festsaal Schirmitz
Body Workout, 18.00 –19.00 Uhr, Festhalle St. Lorenzen 
Indian Balance Rücken Spezial, 19.00 –20.00 Uhr, 
Festhalle St. Lorenzen 
Aquafitness, 18.30 –19.15 Uhr, Hallenbad Kapfenberg
Iron Workout, 18.00 –19.00 Uhr, NMS Schirmitz (ab 19.
Sept.)
Wirbelsäulengymnastik, 19.00 –20.00 Uhr, NMS Schirmitz
(ab 19. Sept.)
DONNERSTAG
Yoga (für Fortgeschrittene), 19.00 –21.00 Uhr, 
VS Hafendorf (ab 20. Sept.), Anmeldung erforderlich!
Wirbelsäulengymnastik, 18.30 –19.30 Uhr, NMS Schirmitz
Volleyball (für Hobbyspieler), 19.30 –21.00 Uhr, NMS Schir-
mitz
FREITAG
Wassergymnastik, 7.00–8.00 Uhr, Hallenbad Kapfenberg
Nähere Informationen und Anmeldungen unter:
0664/9109441, 03862/25365, freizeitsportaktiv@aon.at
www.freizeitsportaktiv.at

POLYSPORTIVE 
AUSBILDUNG 2018-19
Ihr Kind hat Spaß an Bewegung, Sport & Spiel? Dann sind
Sie bei uns richtig! Am 17. September beginnt wieder die
Polysportive Ausbildung im Rahmen des Nachwuchsmo-
dells Kapfenberg. Dieses innovative Bewegungstraining
ohne Leistungszwang ist optimal für die Entwicklung
Ihres Kindes abseits von Teamsport- und Individualsport-
arten. Inhalte: Die Inhalte Spiel & Spaß (Ballspiele, etc.) /
Geräteparcours (Mut & Spaß) / Geräteturnen (Kennenler-
nen, Fertigkeit, Geschick) / Koordination (Gleichgewicht,
Beweglichkeit) / Grundfertigkeiten (Ausdauer, Kraft)
geben Ihrem Kind die Möglichkeit, sich langsam und
gezielt motorisch weiterzuentwickeln. Bei „GIRLZ“ wer-
den zusätzlich altersangepasste Aerobic-Elemente (Step,
Zumba & Co) eingebaut. Teilnahme: Die Kurse werden
wöchentlich ab 17.9. das gesamte Schuljahr 2018-19 abge-
halten und laufen bis in die vorletzte Schulwoche. Eine
spezielle Anmeldung ist nicht erforderlich – bitte einfach
in der gewünschten Einheit vorbeikommen, anmelden
und mitturnen! Der Einstieg zu einem späteren Zeitpunkt
ist jederzeit möglich.
Eltern-KindTurnen (Alter 2 –4): 
Gruppe 1   Montag       15.45 –16.45       VS Schirmitz
Gruppe 2   Mittwoch   15.45 –16.45       VS Schirmitz
Gruppe 3   Mittwoch   15.45 –16.45       VS Schirmitz
KleinkinderTurnen (Alter 4 –7): 
Gruppe 1   Montag       15.45 –16.45       VS Schirmitz
Gruppe 2   Montag       15.30 –16.30       VS Redfeld
Gruppe 3   Dienstag    16.15 –17.15           VS Hochschwabs.
KinderTurnen (Alter 7 –10): 
Gruppe 1   Montag       16.45 –18.00      VS Schirmitz
Gruppe 2   Montag       16.30 –18.00      VS Redfeld
Gruppe 3   Dienstag    17.15 –18.45         VS Hochschwabs.
GIRLZ (Alter 10 –14): 
Donnerstag                    17.30 –19.00       VS Hochschwabs.

K.T.V. – Turnzeiten 
im Schuljahr 2018/19, ab Montag, 10. September 2018
Volksschule Stadt, Wiener Str. 23 
(Turnsaal –Eingang im Hof):
Montag, 15.30 – 16.30 Uhr: Kinderturnen5 – 12 Jahre (Mäd-
chen, Knaben): leichtes Gerätturnen für Neueinsteiger
Montag, 16.30 – 18.30 Uhr: Turn10 ®- Leistungsturnen
6 – 15 Jahre (Mädchen, Knaben)
Montag, 18.30 –19.30 Uhr: Richtig fit
Rückenfitness für Damen
Donnerstag, 16.30 – 18.30 Uhr: Turn10®-Leistungsturnen
6 – 15 Jahre (Mädchen, Knaben)
Neue Mittelschule  Stadt I Schinitz:
Mittwoch, 19.30 –20.30 Uhr: Richtig fit mit Pilates
für Damen
www.kapfenberger-turnverein.at
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KSV –Fit-Sport –Beginn am 17. September 2018
Kinder                       Kinder Jazzdance – Anfänger                           Montag                     SPAZ Pogier                       17.00 – 18.00
                                     Kinder Jazzdance – Fortgeschrittene            Montag                     SPAZ Pogier                       17.00 – 18.00

Trainings                  Fit ab 40                                                                     Montag                     VS Redfeld                         18.00 – 19.15
Frauen                       Body & Soul                                                              Montag                     Rennerschule                  19.00 – 20.30
                                     Spezielle Gymnastik                                             Donnerstag             Rennerschule                  19.00 – 20.30

Trainings                  Body Work Out                                                        Montag                     VS Diemlach                    18.30 – 19.30
Sie und/oder Er      Gymnastik                                                                Montag                     Walfersam/Ost              19.00 – 20.30
                                     Bodystyling                                                              Montag                     VS Redfeld                         19.15 – 20.45
                                     Gymnastik                                                                Mittwoch                 Walfersam/Ost              19.00 – 20.00
                                     Body Balance (u.a. Yoga)                                      Mittwoch                 VS Diemlach                    17.30 – 18.30
                                     Ball Spiele                                                                  Mittwoch                 VS Redfeld                         19.30 – 20.30
                                     Rückenfit                                                                   Mittwoch                 VS Diemlach                    18.30 – 19.30
                                     Basic Step Aerobic                                                 Mittwoch                 VS Redfeld                         18.30 – 19.30
                                     Step Aerobic – BBP                                                 Mittwoch                 SPAZ Pogier                       19.30 – 21.00
                                     Fit-Training (BBP, Piloxing, Aerobic, …)            Donnerstag             VS Diemlach                    18.30 – 19.30

Senioren Fit             Gymnastik – Fit von Kopf bis Fuß                    Dienstag                   VS Redfeld                         16.00 – 17.30
                                     Gymnastik – Fit für Sie und Ihn                        Mittwoch                 Rennerschule                  17.00 – 18.30
Hallenbad (gratis Teilnahme für alle Badegäste)                          
                                     Aqua Fit                                                                      Dienstag                   Wellnessbecken             18.30 – 19.15
                                     Wassergymnastik                                                 Donnerstag             Wellnessbecken             13.00 – 13.45

Jahres-Mitgliedsbeitrag 2018/19
Kinder: €50,00; SeniorInnen:€45,00 bei Belegung eines Kurses, ab zwei Kursen gesamt €65,00
Ohne Ermäßigung: €59,00 bei Belegung eines Kurses, ab zwei Kursen gesamt € 89,00
(Ermäßigungen gelten für Jugendliche bis 15 Jahre, Seniorenbeitrag für Frauen ab 55, Männer ab 60 Jahre)
Anmeldung  direkt bei den Trainingseinheiten! Informationen auf unserer Homepage:  www.ksv-fitsport.com

SPORT–SCHNUPPERN ohne Voranmeldung!
✔ Laufend Schnuppereinheiten für Kinder bis 10 Jahren! ✔Ausgebildete Betreuer mit langjähriger Erfahrung!
✔Unverbindlich und kostenfrei Schnuppern! ✔ Einfach vorbeikommen und mitmachen!
Sportart                                      Ort                                                       Tag                      Zeit                  Betreuer                                  Kontakt
Fußball Kindergarten           Sportzentrum Kunstrasen       Mittwoch         15.15 Uhr        Josef Puntigam                    0664/4114352
Fußball                                        Sportzentrum HTL-Platz           Mittwoch         16.30 Uhr      Josef Puntigam                    0664/4114352
Basketball                                  Walfersamhalle                            Montag            15.00 Uhr      Sascha Sander                     0664/4514709
Leichtathletik                           Sportzentrum Laufbahn           Montag            18.00 Uhr      Petra Weberhofer               0650/2002280
Schwimmen (ab 2.10.)          Sportzentrum Hallenbad         Dienstag          16.30 Uhr      Jennifer Brunner                 0660/4768429
Tennis                                          KSV Tennis Redfeld                       Mittwoch         17.00 Uhr      Michael Goldbrunner       0699/17337766
Tischtennis                                Walfersamhalle                            Mittwoch         18.00 Uhr      Wolfgang Heimrath          0660/3474930
polysportives Turnen            Sporthalle Schirmitz                   Montag            15.45 Uhr       Michaela Buchegger         03862/27710
Infotelefon: 03862 27710 | alle Infos auch auf www.nachwuchsmodell.at / SPORTART

BRIDGE spielen lernen?
Schnupperstunde und Kursbeginn:

2. Okt. 2018, 17.00 Uhr, im  Restaurant Schicker;
Bitte um Voranmeldung unter: 0664/308 35 02 Alfred Riepl
oder 0650/22 370 70 Dr. Karin Zwittnig

Maibaumumschneiden
mit großem Glückshafen!

15. September 2018
15.00 Uhr, Aktiv Treff Mürzbogen
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8. September
2018

Beginn 14 Uhr
Wiese hinter dem 
Turnsaal der 
Volksschulde Redfeld

Ponys

Spielemobil

Hüpfburg

Kasperlbühne

Lesebaum

Malbewerb 
Motto: Male deine Steiermark

Essen und Getränke

Samstag,

Impressum gem. § 24 Abs 2 MedienG 
Herausgeber und Redaktion: SPÖ Redfeld, Straße, PLZ Ort 

Layout: Crearteam Pichler KG, Maxlangasse 22, 8741 Weißkirchen
Hersteller und Herstellungsort: SPÖ Steiermark, Eggenberger Allee 49, 8020 Graz 

Weisenliederblasen
auf der Zündel - Alm

Göritz / Pogier
Sonntag, 9. September 2018

Beginn: 10.00 Uhr mit Bergandacht um 11.30 Uhr
Transportmöglichkeit ab Volksschule Pogier,
keine Zufahrt für Privat PKW,
Gehweg markiert ab Volksschule Pogier

Der MV-Pogier freut sich auf Ihren Besuch!
Teilnahme auf eigene Gefahr!

OPEN AIR KINO

1. 9. 2018, 20 UHR
Lizz-Görgl-Platz
DAS EWIGE LEBEN
MIT  JOSEF HADER, TOBIAS MORETTI, 
NORA VON WALDSTÄTTEN, 
ROLAND DÜRINGER…
Trailer unter www.youtube.com/watch?v=FnUyX6zyV8o

BEI SCHLECHTWETTER FINDET DIE VERANSTALTUNG NICHT STATT!

EINTRITT 
FREI

FRISCHES 
POPCORN

Parschlug/Pogier

Rüsthausfest
Die Stadtfeuerwehr Kapfenberg veranstaltet am 

29. September 2018
ab 10.00 Uhr in der Johann-Böhm-Straße 6 das Rüst-
hausfest. Heuer mit „Hendlschmaus“  
Ab 16.00 Uhr unterhalten die „SteirerconAction“ und ab
20.00 Uhr Schlager und Oldie „Disco“.

Sommerausklang
beim Europahaus (Hochschwabsiedlung) 

8. September 2018
Beginn um 15.00 Uhr
Musik und Unterhaltung mit den „Young Evergreens“
Maibaumumschneiden, Geschenkkorbschätzen
Ponyreiten für Kinder

www.kapfenberg.gv.at

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Oktober 2018: 11. September 2018
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail:     florian.zimmer@kapfenberg.gv.at
                   eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninha-
ber und He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605
Kap fenberg. Hersteller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfen-
berg. Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger,
Florian Zimmer, Öffent lich keits arbeit.  Für den Inhalt ver ant wortlich:
Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen
und öffent  lichen Cha rak ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt -
freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck, auch auszugsweise, nur
mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

01



F R E I Z E I T

24

Unsere Kleingärten sind Oasen für die Freizeitgestaltung!

Freizeitland feiert 40 Jahre

Als langjährige Wohnungs-
besitzer wuchs bei unseren

Spaziergängen und Ausflügen
immer mehr der Gedanke an
„ein grünes Platzerl“, etwas in
der Natur – also ein Schreber-
garten. Bald darauf ergab sich
durch ein Gespräch für uns
die Info, dass ein Ehepaar für
seinen Garten Pächter suchen
würde. Einige Tage später stand
bei einem Treffen und der Be-
sichtigung für uns fest, dass
wir die Pächter dieses Klein-
gartens sein werden. Das ist

nun schon 3 Jahre her und wir
fühlen uns in der „grünen
Oase“ ziemlich wohl. In den
Sommermonaten können wir
auch noch nach einem oft
doch stressigen Arbeitstag
„garteln“ und dabei den Körper
wieder herunterfahren. Auf
knapp 30 m²großer Beetfläche
kann doch einiges angepflanzt
werden und wir freuen uns,
wenn wir nach und nach di-
verses Obst und Gemüse „aus
dem eigenen Garten“ auch
kulinarisch genießen können.

Die Raben sind los!

Beim diesjährigen Sommerfest der Kinderkrippe Kap-
fenberg tummelte sich eine bunte Rabenbande herum.

Den Höhepunkt stellte eine Bilderbuchpräsentation mit
dem Titel „Der Rabe Emil – Rabenmama und Frau Elefant“
dar. Dieses Buch entstand in Kooperation mit dem BRG
Kapfenberg. Es schildert in anschaulicher Weise den Alltag
in der Krippe und räumt mit Vorurteilen auf.

NACHmiTtagS im
Museum

Stars, Sternchen und Zitronen –Theaterlabor mit Theater/
Baum/Schere. Die große Rathausuhr schlägt 15.00 Uhr.

Die Türen knarzen. Die letzten Spinnen verkriechen sich in
ihre Ecken und graue Mäuschen huschen in ihre Mäuse-
höhlen. Die Museumsgeister erwachen und haben von
nun an drei Stunden lang Zeit, das Stadtmuseum zu er-
kunden, Gegenstände zum Leben zu erwecken und ein
Abenteuer mit Open End zu inszenieren. Sei auch du ein
Geist und hauche dem Museum Leben ein! 
Donnerstag, 27. September 2018, 15.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kulturzentrum, Mürzgasse 3
Anmeldung: 03862/22501-1609 oder per 
E-Mail: sabine.krenn@kapfenberg.gv.at
Keine Kosten! Maximale Teilnehmerzahl: 15
Empfohlen ab 8 Jahre

Frühmorgens erfreuen wir uns
an den Wochenenden öfters
über die gewisse Stille, die nur
durch ansteigendes Vogelge-
zwitscher unterbrochen wird.
Da das Verhältnis zu den an-
grenzenden sowie auch zu
sämtlichen anderen Parzellen-
Nachbarn durchaus gut ist,
vergeht die Zeit oft bei einem

gemeinsamen Kaffee-Plau-
scherl ganz schnell. Unsere
Freizeit verbringen wir im Gar-
ten aber auch gerne bei einer
gemütlichen, lustigen Grillerei
mit Familie und Freunden –
wobei dann auch schon Stern-
bilder, Sternschnuppenregen
und Vollmond beobachtet wer-
den… 

Es werden immer wieder Gärten frei, die wir gerne wieder gegen
entsprechende Ablöse weiterverpachten. Besuchen Sie uns unter
www.freizeitland.jimdo.com oder rufen Sie direkt unter
0660/4619495 beim Obmann an. Wir freuen uns über Ihr Interesse.



S P O R T

25

Das Meisterschaftsjahr 2017/2018 ist mit sehr tollen Leistungen für die Teamsport aka -
demie zu Ende gegangen.

Meister und Vizemeister

Ein besonderes und noch
nie in der Vereinsgeschichte

und auch seit Einführung der
steirischen Leistungsklassen
dagewesenes Highlight, gab
es in der höchsten steirischen
Nachwuchsklasse U17 Landes-
liga. 
Erstmalig stellte der KSV 1919
und die Teamsportakademie

den steirischen Meister sowie
den Vizemeister. Rapid Kap-
fenberg wurde in der Unterliga
Nord B als jüngste Mannschaft
der Liga Vizemeister. Weiters
erreichten unsere YOUNGS-
TERS U17/3 (Jahrgang 2003)
den hervorragenden 4. Platz
in der steirischen Leistungs-
klasse Unterliga.

Sieg für Topathleten

Im Franz-Fekete-Stadion zeigten die Kapfenberger Top-
athleten bei der ASKÖ Bundesmeisterschaft der Schüler

und Jugend ihr Können. Dort gab es drei Siege für unsere
Athleten. Zeitgleich war im Kapfenberger Stadion ein in-
ternationales Meeting bei dem Sebastian Gaugl und
Daniel Karner mit 2. Plätzen und Christoph Teubl mit Platz
1 besonders herausragten.

Die besten der 
Steiermark

Mit einem finalen 7:2 Erfolg auf heimischer Anlage
gegen den UTC Eggersdorf sicherten sich die Spieler

des KSV Böhler Edelstahl-Tennis den viel umjubelten Meis-
tertitel in der steirischen Landesliga A. Mit sechs Siegen
aus sieben Begegnungen wurde das Meistermärchen
wahr. Herzliche Gratulation!

KSV 1919/U17 steirischer Meister.

Komm zum Tennis!

Auf der Tennisanlage des TC Hochschwab in der Hoch-
schwabsiedlung wird seit dem Frühjahr 2018 den

Volksschülern der Dr. Karl Renner Schule das Tennisspielen
mit erfahrenen Trainern beigebracht. Tennisspielen soll
als Bewegungssport den Kindern schon in jungen Jahren
schmackhaft gemacht werden. Interessierte an einer Mit-
gliedschaft können sich unter der 0699/19482440 bei
Obmann Knoll Günter  melden.
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Großen Anklang fand eine Aufführung des
Symphonischen Orchesters Kapfenberg
unter der Leitung von Helmut Traxler-Turn-
er im Theatersaal des Hotel Böhlerstern. 

Orchesterkonzert begeisterte

Zu hören war das 2. Klavier-
konzert und der „Karneval der
Tiere“ des französischen Kom-
ponisten Camille Saint-Saëns.
Beim Klavierkonzert brillierte

der Pianist Manfred Tausch.
Beim „Karneval der Tiere“ ge-
sellten sich die Pianistin Da-
niela Zuser und Petra Rudolf
als Sprecherin hinzu. Besuch aus Frechen

Schülerinnen und Schüler des Musikgymnasiums aus un-
serer Partnerstadt besuchten die Stadt Kapfenberg bei
ihrem Österreich-Aufenthalt. Die jungen Musikbegeisterten
spielten auch gemeinsam mit Kapfenberger Musikschülern
ein Konzert im Spiel!Raum. 

Do. 20. Sept. 2018, 19:00 Uhr

F ra n k  P e t e r  H o f b a u e r

AUGENWANDERN
Ausstellungsdauer: bis Sonntag, 18. November 2018
Wo: KUlturZentrum, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Öīnungszeiten: Mo bis Do 9:00-12:00 Uhr / 14:00-17:00 Uhr / Fr: 9:00 bis 12:00 Uhr
         Sa, So und Feiertage: 14:30 bis 18:00 Uhr oder gegen Voranmeldung
EintriƩ: EUR 2,50 / Ermäßigt: EUR 1,50 / Kinder bis 14 Jahre: EintriƩ Frei

„Gifted in music“
Die talentiertesten Musikerinnen und Musiker zwischen
10 und 19 Jahren aus Österreich, Slowenien, Kroatien,
Serbien, der Ukraine und Taiwan nahmen beim 2. Interna-
tionalen Meisterkurs „Gifted in Music“ 2018 in Kapfenberg
teil. Sie zeigten ihr Können und bereicherten mit ihren ex-
zellenten Darbietungen das Abschlusskonzert im Spiel!Raum
der Musikschule. Die Dozentinnen und Dozenten, unter
der künstlerischen Leitung von Anna Ulaieva, werden auch
im nächsten Jahr den Meisterkurs veranstalten.

Kapfenberg ist stolz auf sein Orchester.
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Am 4. Oktober 2018 öffnet die neue und
moderne Kapfenberger Stadtbibliothek
ihre Tore.

Ein Ort der Bildung

Eine Investition in eine Biblio-
thek ist für Städte unserer
Größe keine Selbstverständ-
lichkeit, jedoch ist die Stadt-
bibliothek eine zusätzliche Bil-
dungseinrichtung in Kapfen-
berg. 
In der neu gestalteten Bücherei
warten 16.500 Medien darauf,
gelesen, gesehen und gehört
zu werden. Durch die Vergrö-
ßerung der Fläche hat die städ-
tische Einrichtung jetzt auch
einen eigenen Kinder- und Ju-
gendbereich. „Die Aufgaben
der Bibliothek sind vielfältig.

Vor allem Kinder und Jugend-
liche an das Thema Lesen he-
ranzuführen ist besonders
wichtig.“, betont Bürgermeis-
ter Fritz Kratzer, der auch bei
der Eröffnungsfeier einer der
Festredner sein wird.

TOLLES 
ERÖFFNUNGS-
PROGRAMM
MIT
MUSIK, 
KABARETT 
u.v.m.

SCHAU 
VORBEI! 
SEI DABEI!

FEIERN 
SIE
MIT!
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FREITOPIAFREITOPIA       

PartnerInnen
Unterstützt von:

Anmeldung für Gruppen 0316 82 55 12-34

Spielregeln & Infos:
www.kinderfreunde-steiermark.at

Die Stadt
der Kinder
Die Stadt

der Kinder

Bäckereiee ~KonditKK ot reioo
seit 1892seit 1892

www.bäckerei-fuchs.at

druckerei     bachernegg
ökologisch und entspannt drucken
Werk-VI-Straße 31, A-8605 Kapfenberg, Tel.: 03862/23862, Fax DW 12
druckvorstufe@bachernegg-druck.at, anfrage@bachernegg-druck.at

www.sattelhacker.at

Das gratis Tagesferien-
Angebot in Kapfenberg.

Künstler
Rudolf Lichtenegger

Das gratis Tagesferien-
Angebot in Kapfenberg.

Für Kids von 6 bis 12 von 
3. bis 7.  September 2018

im Kulturzentrum.

Eintritt frei!


